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Die W3 ist ein Bildungs- und Kulturzentrum für interkul-
turelle und globale Bildungsarbeit. Mit ihrem Veranstal-
tungsprogramm und ihren Projekten gibt sie Impulse, das 
globale und gesellschaftliche Zusammenleben engagiert 
mitzugestalten. Zugleich ist sie Treffpunkt für Kreative 
und Initiativen in Hamburg.

 KOOPERATIONSPARTNER_INNEN 

- Seniorenbüro Hamburg e. V.
- umdenken – Heinrich-Böll-Stiftung Hamburg e. V.
- nordkirche weltweit – Zentrum für Mission und Ökumene
- Hamburger Volkshochschule
- Eine Welt Netzwerk Hamburg e. V.
- Agrar Koordination

MIT FINANZIELLER UNTERSTÜTZUNG VON

DI 
20.01.15
10-17 Uhr

FRITZ, GIBT`S NOCH FRISCHE FISCHE?
Ein Tag über Ozeane und ihre Ressourcen

MI 
18.02.15
10-17 Uhr

AGRARWIRTSCHAFT AUS GLOBALER 
PERSPEKTIVE
Bauern zwischen regionaler Vermarktung 
und Export

DI 
17.03.15
10-17 Uhr

BODENLOS 
Ackerland im Visier von Investoren

DI 
14.04.15
10-17 Uhr

IM KLEIDERRAUSCH
Warum selbst Flüsse die Farbe der Saison 
tragen

DO 
07.05.15
10-17 Uhr

LEUTE MACHEN KLEIDER
Textilproduktion, Arbeitsbedingungen und 
weltweiter Handel

DO
11.06.15
10-17 Uhr

GLOBAL DENKEN – LOKAL HANDELN
Reicht es unser Konsumverhalten zu 
ändern oder wo setzen wir an?

WORKSHOPREIHE  2014/2015

Wirtschaften für eine zukunftsfähige Welt –
wie geht das?

Termine 2015

Um Anmeldung wird gebeten. 

Aktuelle Veranstaltungen, die das Programm inhaltlich
begleiten, finden Sie im Programmheft der W3 und unter:

www.werkstatt3.de/zeitalter

Gefördert aus Mitteln des Kirchlichen 
Entwicklungsdienstes von Brot für die 

Welt – Evangelischer Entwicklungsdienst

Gefördert durch die NUE aus den 
Mitteln der Umweltlotterie BINGO



GLOBAL LERNEN LOKAL HANDELN

Globale Veränderungsprozesse prägen unsere alltägliche 
Lebenswelt: frische Rosen im Winter; billige Konsumgüter 
aus aller Welt; Menschen, die vor unerträglichen Lebens- 
und Arbeitsbedingungen nach Europa flüchten. Nur drei 
Beispiele von vielen, die uns mit Widersprüchen konfron-
tieren und oft genug irritieren. Gibt es keine Alternativen 
zum guten Leben auf Kosten anderer?

» Sie sägten die Äste ab, auf denen sie saßen

Und schrieen sich zu ihre Erfahrungen,

Wie man schneller sägen könnte, und fuhren

Mit Krachen in die Tiefe, und die ihnen zusahen,

Schüttelten die Köpfe beim Sägen und

Sägten weiter.«

Bertolt Brecht, Gedichte 1933 – 1936

Eine Zukunft, die die natürlichen Lebensgrundlagen erhält 
und allen Menschen ein würdiges Leben ermöglicht, er-
fordert wirtschaftliches Umdenken und entsprechendes 
Handeln, auch in »kleinen« Dingen. Dafür brauchen wir 
Wissen über internationale Zusammenhänge und Abhän-
gigkeiten sowie ein Bewusstsein über die Notwendigkeit 
nachhaltigen Wirtschaftens – eine generationenübergrei-
fende Herausforderung. 

Nachhaltiges Wirtschaften ist der Themenschwerpunkt
unseres Bildungsangebots 2014/15. Die globale Überbean-
spruchung gemeinschaftlicher Naturgüter hat nicht nur 
ökologische Auswirkungen für alle, sondern wirft auch so-
ziale Fragen von Armut und Reichtum in internationalen 
Zusammenhängen auf. Menschenrechte sowie Arbeits- 
und Lebensbedingungen sind davon berührt.

WORKSHOPREIHE  2014/2015

Wie können wirtschaftliche Prozesse in einen ökolo- 
gischen, sozialen und kulturellen Bezugsrahmen einge-
bettet werden? Welches Engagement ist für eine zu-
kunftsfähige Welt sinnvoll?
Die Reihe bietet einen Einblick in den Themenbereich 
und greift Aspekte der globalen und entwicklungs- 
politischen Diskussion auf. Drei Themen widmen wir 
uns ausführlicher: Wasser, Landnutzung und Textilpro-
duktion. Die Reihe wird von der Projektwerkstatt be-
gleitet und durch zusätzliche Veranstaltungen ergänzt.

UNSER ANGEBOT

In den vielseitig gestalteten Workshops können Sie:

sich mit unterschiedlichen Aspekten des nach-
haltigen Wirtschaftens auseinandersetzen,

der Verflechtung der eigenen Biografie mit 
weltweiten Strukturen nachgehen,

Ihre Lebenserfahrung einbringen,

eigene Vorstellungen für ein freiwilliges En-
gagement entwickeln.

ORT
Die Veranstaltungen finden in der W3 – Werkstatt für 
internationale Kultur und Politik statt, fünf Gehminuten 
vom S- und Bus-Bahnhof Altona.

KOSTEN
Wir bitten um eine Kostenbeteiligung zwischen 5-10 € 
pro Workshop nach Selbsteinschätzung. Getränke, 
Snacks und ein Mittagsimbiss sind bei jeder Veranstal-
tung inklusive. Bitte sprechen Sie uns an, wenn die Kos-
ten anderweitig übernommen werden sollen!

Das Projekt zeitAlter bietet älteren Menschen 
an, in Workshops und Veranstaltungen globales 
Denken und regional nachhaltiges Handeln zu 
verbinden und sich dafür zu engagieren. 

In der regelmäßig stattfindenden Projektwerk-
statt können gemeinsam Ideen entwickelt und 
umgesetzt werden. Sich für eine zukunftsfähige 
Welt einzusetzen ist keine Frage des Alters!

EIN BILDUNGSANGEBOT

FÜR ÄLTERE MENSCHEN

ZUM LERNEN UND HANDELN

IN DER EINEN WELT


